
 
 
 
 

HOCHSCHULLEHRGANG / ERGÄNZENDES STUDIUM1: 
Zweisprachiger Unterricht an Volksschulen mit deutscher und 
slowenischer Unterrichtssprache 
 
Beschreibung: 
Der Hochschullehrgang richtet sich sowohl an Studierende in der Ausbildung als 
auch an im Dienst stehende Pädagogen/innen im Primarbereich, die sich für den 
Unterricht an zweisprachigen Volksschulen im Geltungsbereich des 
Minderheitenschulwesens interessieren. Die Lehrveranstaltungen werden 
vorwiegend in slowenischer Sprache abgehalten. Mit der Ausbildung zum/zur 
zweisprachigen Lehrer/in geht zugleich die Qualifizierung zum/zur Teamlehrer/in 
einher. 
 
Der Hochschullehrgang zielt darauf ab, dass zeitgemäße Entwicklungen im 
sprachlichen und gesellschaftlichen Kontext sowohl in organisatorischer als auch 
in methodisch-didaktischer Hinsicht entsprechende Berücksichtigung finden. Er 
orientiert sich an der Befähigung zur Durchführung eines innovativen Unterrichts im 
Sinne einer durchgängigen Sprach(en)bildung an Volksschulen mit deutscher und 
slowenischer Unterrichtssprache laut Minderheitenschulgesetz.  
 
Zulassungsvoraussetzungen: 

 Sprachkenntnisse in Slowenisch in Anlehnung an das Niveau B2 des 
europäischen Referenzrahmens (Anmerkung: Bis zum Beginn des sechsten 
Semesters muss die Sprachkompetenz in Anlehnung auf dem Niveau C1 
erreicht werden.) 

 Für im Dienst stehende Lehrpersonen: Abgeschlossenes Lehramtsstudium 
im Bereich der Primarstufe.  

 
Die Reihung der Zulassungsbewerber/innen erfolgt nach dem Zeitpunkt der 
Anmeldung, nach positiver Genehmigung im Dienstauftragsverfahren (für im Dienst 
stehende Lehrpersonen) und nach Prüfung der Zulassungskriterien.  
 
Dauer:  
8 Semester 
 

Studienleistung:  
60 ECTS-AP (48 SWoStd.), wobei die Ausbildung zum/zur Teamlehrer/in im Ausmaß 
von 18 ECTS-AP inkludiert ist. 

                                                      
1 Siehe Bundesgesetz, mit dem das Hochschulgesetz 2005 geändert wurde: 21.§ 8 Abs.2 



Abschluss: 
Die Absolvent/innen erhalten nach positivem Abschluss aller vorgeschriebenen 
Lehrveranstaltungen lt. Curriculum sowie nach einer positiven Beurteilung und 
Präsentation des Portfolios eine Lehrbefähigung als zweisprachige Lehrer/innen an 
Volksschulen im Geltungsbereich des Minderheitenschulwesens in Kärnten. 
 
Anmeldezeitraum: 
Die Voranmeldung erfolgt über PH-Online. 
Anmeldeportal: LGZUANMELD - Anmeldeportal: Zweisprachiger Unterricht an 
Volksschulen mit deutscher und slowenischer Unterrichtssprache. 
Für im Dienst stehende Lehrpersonen: jährlich vom 1. Juni – 15. September 

a) Für Studierende der Ausbildung: jährlich vom 1. Juni bis 5. Oktober 
 

Ansprechperson: 
Institut für Mehrsprachigkeit und Transkulturelle Bildung  
Prof. Mag. Dr. Sabina Buchwald 
Tel. 0463 / 508 508 – DW 510 
E-Mail: sabine.buchwald@ph-kaernten.ac.at 
 


